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gelicteften Sodter, Sdwefter und Sdwaacrin,

ber S. T. Frau

arhore Sufannag

e weil. S. T.
i, il Voot Ve

M. dndread Georg Deds,

ors an der ufe sum Beil, Geift im
neuen Spital,

fecl. hinterlaffenen Frau Wittwe,

ciner gebohrnen Braum,

gebofiren den 16 May 1746, und verfdieden zu Altdorf am 2 Moy, 1 796,

mit gerifreem Hevgen gewweile

im Jtamen

, ber Grau Schmweffer und bed

ver Frau Mutter, be3 Heren Bruder
& feinen jtoep Kundern.

" Ge

Heren Schivagerd nebft f

=
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Altborf, den 5 November 1796,
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Q[d;, audy Du, Selicbte! flieh aus unfern Avmen,

el

Idhen fih fohon mandyes theure Pfand entrief,

Und in unfern bangen, aber [ieh

barimen

Hevgen: nur dev Trennung Sehnjucht interlicp !

Mann und Todjter, Vater, Sdwefier, ©

Welde Dlut und Licbe mit uns feft verband,

Modern in dev diifiern, fiillen Tod

halle,

Mifchen ibre Afhe mit des Grabes Sand.

Selibe baft Du, Befre! Trennungen erfabren,

Lange wallf Du cinfam auf dem &

Rittiwenpfad,

Da Dir Gott fo

e in den Blith en

Deinen guten Gatten weggenommen Hats

Auchy um Deine Sch

&

e cin Sturm des

fllicke 5
Und teag uns das Leben allen fonne verfilfien,

Was _wir sactlicy liebten, tward ung bal

tin — alle,

e



A miv ifF ein Dactes, fhwarses Loss gefallen,

Alter Hat mein

pt fhon fang gebfeicht
Und noch muf ich teibe Trauertvege tallen,

G auch miv der Ted die Sefummerfihanle reishe,

O, wie fann i, S

Die Dy Trew’ und

Didh fo bald wevmiffen,

einer Gattin mir

fen? Qi den  Finferniffen

Hafe fo lang’ evrw

Wie in Deitern Tagen gieng i) froh mit Dir,

&

rgen frew gu ¢heilen,

Dorn ju ffumpfen — war Dirv PAisht und Qufts
Und von manchem Unmuth pflegtelt Du ju heilen

Midy, tenn. feine Heige tvafen meine Vruft, —

Meine Mutter Hab® ich groar fhon feih verlohren
Aber in der Tante fand ih wieder fies

So war

iebe file mich nicht verlohren,

Denn g Tante forate fiv wich foac und ful, .

mir und meinen Waifen,

Dod) wenn audy bie {dhonften, trachtsbande

bier umfehli [hizt diep niche

Bor dem

s, feine DPeile dringen

Durdy das Dand dev Licbe, dutch das. Band der Piiche.
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Ungeahndet faf

Drobhend

Seine

Neint = tm Frudt ju tragens; jhoar nidht in dem

Sn dem

€

o dem Kampf mit Teiden, wo den

o ung umlagern, Du entflohen biff,

Mo in veinen Strbmen Freuden fidhy evgicpen

S die -freye Seele, die entfefjete iff.

%0, Dit fiady, o Deffe! werben twir uns fcby

Seenn der Laufbabhn S

Und Div nad sum Siele immer

Werin des Geiftes Streben nishes mehr bemmt nnd Halt!
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Gedadtniffe

det

fer, Ccdwefter und Sdiwvdaerin,

et S. T. Frau

¢ Sufanna

ved meil. S. T.

€L# s e gied

gl o 2|

cad Georg Beds,

oftors an der Schule gum feil. Geift im
neuen Spital,

affemen Frauw Wittwe,
er gebohrnen Braun,
7 46, und verfdieden su Altorf am 2 Nov, 1796,

mit gerihrtem Hevgen gerveihe

im Namen
Peren Bruderd, der Frou Sdhmwefter und Ded
= vagers nebft feinen jtwey Kindern.

aftborf, den 5 November 1796,



	Dem Gedächtnisse der geliebtesten Tochter, Schwester und Schwägerin, der S. T. Frau Barbara Susanna, des weil. S. T. Herrn M. Andreas Georg Becks, bestverdienten Rektors an der Schule zum heil. Geist im neuen Spital, seel. hinterlassenen Frau Wittwe, einer gebohrnen Braun, gebohren den 16 May 1746. und verschieden zu Altdorf am 2 Nov. 1796 mit gerührtem Herzen geweiht im Namen der Frau Mutter, des Herrn Bruders, der Frau Schwester und des Herrn Schwagers nebst seinen zwey Kindern
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